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Kein Platz für Demokratiefeinde:
AfD gehört nicht auf die didacta

Bildung statt Hetze - Kein Forum für Rechtsextreme

Die didacta ist Europas größte Bildungsmesse: Sie trägt große Verantwortung und sollte sich
entschieden gegen Rechtsextremisten positionieren. Die AfD ist in Teilen eine
rechtsextremistische Partei. Es wäre ein fataler Fehler, wenn sich die AfD auf der didacta als
Hauptaussteller präsentieren dürfte. Besonders im Kontext des Messe-Leitthemas
„Demokratiebildung“ ist es untragbar, einer derart extremen Partei eine solche Plattform zu
geben.

Wir sprechen uns entschieden gegen Parteien und Organisationen aus, welche demokratische
Grundwerte und deren Strukturen gefährden sowie Schulen als Orte der Vielfalt und
Meinungsfreiheit untergraben. Mit diesen arbeiten wir nicht zusammen. Deswegen fordern wir,
dass sich Bildungseinrichtungen weiterhin frei von Überwachung und ideologischen
Einschränkungen entfalten können. Aus diesem Grund darf der AfD keinesfalls solch eine
Macht gegeben werden. Stattdessen sollte gemeinsam versucht werden, dies zu verhindern.
Kurz vor den Neuwahlen einer Partei, die ständig unsere Demokratie gefährdet, einen Raum zu
geben, bedeutet, deren Ideologien zu legitimieren – dies darf auf keinen Fall unterstützt
werden.

Bildung ist die Grundlage einer funktionierenden Demokratie und Demokratie ist die Grundlage
für eine gerechte und gute Bildung. Daher fordern wir die Veranstalter der didacta auf, sich
unmissverständlich von der AfD zu distanzieren und sicherzustellen, dass die Messe kein
Forum für demokratiefeindliche Parteien bietet.


